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          JAHRESBERICHT 2007/08 
           LAZ-Standort Saalfelden 

                                
 
 
Kader 2007 / 2008 
 
Name Verein Jahrgang 
HERZOG Philipp UFC Maria Alm 1994 

MARCHETTI Hans-Peter TSU Bramberg 1994 
MOOSMANN Lukas USK Piesendorf 1994 
RAUSCHER Patrick UFC Maria Alm 1994 
STEINBAUER Dominik  Red Bull Salzburg 1994 
STRAKA Thomas SC Wald/Königsleiten 1994 
VACIC Marco FC Kaprun 1994 
BLAICKNER Christof SC Mittersill 1995 

DAXER Nick (bis Mai 08) FC Pzg./Saalfelden 1995 
DUJAKOVIC Slaven (bis Jänner 08) SK Maishofen 1995 
EDER Dominic FC Pzg./Saalfelden 1995 
EIBL Sebastian FC Kaprun 1995 
HASIC Ermin SK Lenzing 1995 
HASLGRUBER Christoph FC Pzg./Saalfelden 1995 
NINDL Harald TSU Bramberg 1995 
SCHWAB Patrick USK Piesendorf 1995 
STEGER  Patrick FC Zell am See 1995 
TOSIC Danijel FC Pzg./Saalfelden 1995 
TSCHULNIGG Eric FC Pzg./Saalfelden 1995 
 
 
Betreuer: 
 

• Lerch Hans 
• Daxer Alois 
• Seiler Franz 
• Franz Josef 

 
 

Vorstufenstandorte: 
 

• Saalfelden: 
Betreuer: Daxer Alois, Slowiok Werner 
 
 

• Mittersill: 
Betreuer: Wangler Gerhard, Nindl Willi 

 
 
 
 
 
 
 



TRAINING UND SPIEL SIND EINE EINHEIT UND DER LEHRMEISTER DES TRAININGS IST DAS SPIEL 

 
Als Standortleiter möchte ich mich bei meinen Trainern und bei den Eltern unserer 
Jungs für die Zusammenarbeit und Unterstützung bedanken.  
Unser aller Dank ergeht an den Salzburger Fußballverband, im Speziellen an den 
Geschäftsführer und sportlichen Leiter der Landes-Ausbildungs-Zentren, Herrn 
Wilfried Ulamec, an die Stadtgemeinde Saalfelden, Herrn Bürgermeister Günter 
Schied, an die Schulleiter Herrn Dir. Hinterseer und Herrn Dir. Höck, an den Vorstand 
des FC Pinzgau Saalfelden und an die Sportwarte Herrn Franz Amon und Herrn 
Mario Daxer.  
 
Für die Ausbildung unserer Talente stehen uns der Hauptplatz und der Kunstrasen-
platz des FC Pinzgau Saalfelden, die Sporthalle des BG Saalfelden und die Turn-
halle der HS Saalfelden Markt zur Verfügung.  
Die derzeitigen Trainingsbedingungen sind sehr gut.  
 
Unser Trainerteam der Hauptstufe setzt sich aus den zwei Individualtrainern Alois 
Daxer und Franz Seiler, dem Tormanntrainer Josef Franz und meiner Person als 
Standortleiter und Standorttrainer zusammen.  
Unsere Trainingseinheiten wurden durch die Praxisarbeiten ehemaliger und noch 
aktiver Profifußballer bereichert. Spezielle Trainingseinheiten wurden von Frau  
Eva Lindner und Herrn Wilfried Ulamec durchgeführt.  
Die Trainingstage bzw. Trainingszeiten waren jeweils Montag, Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag von 17:30 – 19:00 Uhr, Freitag Schulkooperationstraining von 13:00 – 
14:30 Uhr.  
 
Die Vorbereitung für das Ausbildungsjahr 2007/08 begann mit einem Elternabend am 
21.5.07, bei dem von Herrn Ulamec den in Frage kommenden Jungs des Jg. 95 und 
deren Eltern das LAZ vorgestellt wurde.  
Die Aufnahmetests  fanden am 03.07.07 – Spielfähigkeit/Ballgeschicklichkeit – in 
Saalfelden, und am 05.07.07 - Schnelligkeit – in Rif statt.  
Zu den sieben Spielern Jg. 94, die das zweite Ausbildungsjahr in Angriff nahmen, 
wurden zwölf Spieler Jg. 95 aufgenommen.  
 
Das Ausbildungsjahr 2007/08 wurde am 06. August 2007 gestartet.  
Auf Grund unserer geographischen Lage sind wir gezwungen, von Anfang November 
bis Ende März in der Halle zu trainieren. Durch den Bau und die Benutzungs-
möglichkeit des Kunstrasenplatzes werden wir das Hallentraining um einiges 
verkürzen können. 
 
Die Trainingsplanung wird nach den Grundlagen des ÖFB "Perspektivplan für den 
Nachwuchs" erstellt. 
Oberstes Ziel ist die fußballspezifische Entwicklung der technischen Fertigkeiten, des 
technisch/taktischen Verhaltens und der koordinativen und konditionellen Fähigkeiten. 
 
Mein Ziel ist es, Fußballer mit guter Technik auszubilden und zu formen. 
  

Technik ist nicht alles, aber ohne Technik ist alles nichts. 
 

 
 
 



TRAINING UND SPIEL SIND EINE EINHEIT UND DER LEHRMEISTER DES TRAININGS IST DAS SPIEL 

Begleitend zur sportlichen Ausbildung wurden folgende Aktivitäten durchgeführt: 
 

 02.07.07 – Perfekt Technic Test vom ÖFB in Seekirchen der Jahrgänge 93/94/95 
 16.07.07 – Besuch der U 19 EM in Linz, zwei Spiele – Griechenland gegen 

Portugal und Österreich gegen Spanien 
 16./17./21./27./30.08/06.09.2007 – sportmedizinische Untersuchung am Institut 

für Sportmedizin in Salzburg 
 11.09.07 – sportmotorischer Test in Rif durch das Institut für Sportwissenschaft 

der Uni Salzburg 
 13.09.07 – Einkleidung des gesamten LAZ Kaders durch die Fa. Puma – Herrn 

Thomas Selner 
 02.10.07 – LAZ Turnier in Seekirchen 
 25.11.07 – LAZ Hallenturnier in Mittersill 
 30.11. – 02.12.07 – ÖFB Futsal Turnier in Linz 
 22.12.07 – Jahresabschluss mit Besuch des Nationalparkzentrums in Mittersill 

und anschließender Weihnachtsfeier 
 23.12.2007 bis 06.01.2008 – trainingsfrei 
 12.02.08 – Ernährungsberatung mit Spielern und Eltern  
 18.02.08 – Winterwanderung mit anschließendem Rodeln in Maria Alm 
 20.02.08 – Skitag in Mittersill Paß Thurn / Kitzbühel 
 27.02.08 – Gewaltprävention des Landesgendarmeriekommandos Salzburg 
 23.05.08 – Perfekt Technic Test vom ÖFB in Seekirchen der Jahrgänge 94/95/96 

 
Von den 19 Spielern sind im Laufe des Jahres drei Spieler aus unterschiedlichen 
Gründen ausgeschieden. 
Von unseren LAZ-Jungs sind drei Spieler Jg. 94 und fünf Spieler Jg. 95 in den 
Kadern der Salzburger Nachwuchs-Auswahlen.  
 
Es ist heuer leider keinem unserer LAZ Abgänger gelungen in einem BNZ oder einer 
Akademie für die weitere fußballerische Ausbildung aufgenommen zu werden. 
 
Ziel bzw. Aufgabe muss es sein, dass wir unseren LAZ-Spielern nach der zwei- bzw. 
vierjährigen Ausbildung eine weitere Möglichkeit bieten können, ihre fußballerische 
Ausbildung weiterzuführen, damit sie ihr Ziel – Fußballer zu werden – verwirklichen 
können und die Freude am Fußball spielen erhalten bleibt. 
 

Freude ist nicht alles, aber ohne Freude ist alles nichts! 
 

Mit Schulschluss und einer kleinen Abschlussfeier in Mittersill wird am 04.07.2008 
das Ausbildungsjahr abgeschlossen. 
 
Für das kommende Ausbildungsjahr wird der LAZ Spielerkader – acht Spieler vom 
Jg. 95, die ins zweite Ausbildungsjahr kommen,  mit Spielern des Jg. 96 aufgefüllt. 
 
Die Aufnahmetests wurden am 26.06.2008 in Saalfelden – Ballgeschicklichkeit und 
Spielfähigkeit – und am 29.06.2008 in Rif – Schnelligkeit – durchgeführt. 
Die Besten können die zweijährige LAZ Ausbildung nützen und ihre Vision, 
„Fußballer zu werden“, verwirklichen. 
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Die Qualität unserer neuen Spieler Jg. 96 ist schon sehr gut. 
Das ist ein Ergebnis der guten Trainingsarbeit unserer LAZ Vorstufen in Saalfelden 
und Mittersill - alle neuen Spieler dieses Jahrganges haben das zweijährige 
Vorstufentraining besucht. Es wird wöchentlich zweimal unter der Leitung von zwei 
qualifizierten Trainern in Hinblick auf die LAZ Selektion trainiert.  
Die Selektionskriterien sind: 
 

TECHNIK – SCHNELLIGKEIT – KOORDINATION – SPIELFÄHIGKEIT 
 

Unseren Jungs gebührt Lob und Anerkennung für ihren Einsatz, ihren Eifer und ihre 
Einstellung. Sie sind mit Freude, Begeisterung und viel Engagement bei der Sache 
und es macht Spaß mit ihnen zu arbeiten.  
Dank und Lob auch an unsere Trainer für ihren Einsatz und ihre Geduld! 
 
Den ausscheidenden Spielern wünsche ich viel Glück und Erfolg. Ich hoffe, dass sich 
ihre Erwartungen erfüllt haben, ihnen die LAZ Ausbildungsjahre in guter Erinnerung 
bleiben und sie ihr Ziel, Fußballer zu werden, weiterverfolgen und verwirklichen 
können. 
 
Für das nächste Ausbildungsjahr wünsche ich mir eine Verbesserung der 
Schulkooperation, weiterhin gute Zusammenarbeit aller Beteiligten und die 
erforderliche Unterstützung, damit wir den uns anvertrauten Talenten die 
bestmögliche Ausbildung auf ihrem Weg zum Fußballprofi bieten können und unsere 
Aufgabe wieder zufrieden stellend erledigen können. 
 
Nach einem gelungenen und erfolgreichen Jahr freuen wir uns auf die neuen 
Herausforderungen im kommenden Ausbildungsjahr 2008/09. 
 
 
Saalfelden, im Juli 2008 
Standortkoordinator/-trainer  
Hans Lerch 
 


